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Ausländische Universität: National Chengchi University 
Vorlesungsbeginn und Prüfungsende im Ausland: 10/02/2023 bis 16/06/2023
Studiengang an der Viadrina: International Business Administration [ ] BA [ X] MA

-


     Durch einen Doppelklick, können Sie die Kopfzeile bearbeiten!
	

Erfahrungsbericht Auslandsstudium


1) Darf der Bericht anonymisiert, also ohne Ihren Namen und E-Mail, auf der Webseite der Viadrina veröffentlicht werden? 
[ X ] Ja  [  ] Nein

2) Darf auf Anfrage eines interessierten Viadrina-Studierenden Ihr Erfahrungsbericht samt Ihrer Kontaktdaten an diese/n weitergeben werden? 
[  X] Ja  [  ] Nein 

3) Bitte bestätigen Sie, dass Sie im Erfahrungsbericht nicht direkt die Namen dritter Personen (Dozierende/-r, Vermietende/-r) aufführen. 
[ X ] Ja  [  ] Nein - in diesem Fall wird Ihr Bericht nicht veröffentlicht.

4) Bitte beachten Sie, dass Sie nur Fotos verwenden dürfen, die Sie selber gemacht haben und nicht aus Drittquellen stammen (aus dem Internet etc.). Mit der Zusendung geben Sie der Europa-Universität Viadrina die Nutzungsrechte an den Fotos für die evtl. Veröffentlichung des Berichtes auf unserer Webseite. Die Urheberrechte bleiben bei Ihnen.
[  X] Ja, ich bestätige, dass alle Fotos meine eigenen sind. 

	
Es würde uns freuen, wenn Sie auf folgende Punkte eingehen (der Bericht sollte mindestens 2 Seiten haben, für die maximale Anzahl an Seiten gibt es keine Begrenzung):

· Vorbereitung (Empfehlungen zur Planung, was ist zu beachten z.B. ggf. für Visa, Versicherung, Anreisemöglichkeiten? Wie sah die Bewerbung an der Gasthochschule aus? Gab es Einführungsveranstaltungen an der Gastuni? Waren diese verpflichtend und zu welchem Datum fanden Sie statt? Gab es ein Tutoren/Buddy-Angebot?)

Die Bewerbung an der Gastuni war ziemlich ausführlich und hat viel Zeit in Anspruch genommen. Man bekommt alle notwendigen Infos bezüglich der Bewerbungsunterlagen von der Gastuni zugeschickt. Ich würde empfehlen, möglichst schnell mit der Bewerbung anzufangen und den Aufwand nicht zu unterschätzen (Motivationsschreiben auf Englisch, einige Formulare zum Ausfüllen). Vor allem ist dies wichtig da man sich zugleich auf einen Platz im I-House, einem Wohnheim für internationale Studierende, das den westlichen Standards entspricht. Es werden nur wenige Plätze vergeben und dies auf first come, first serve Basis.  
Des Weiteren, falls man einen Mandarin Kurs belegen möchte und Vorkenntnisse hat, sollte man einen Online Einstufungstest machen – alle Infos bekommt man rechtzeitig zugeschickt. 
Die Einführungsveranstaltung hat einige Tage vor dem offiziellen Semesterstart stattgefunden. Es gab eine allgemeine Univorstellung für alle Austauschstudierende und noch eine von der jeweiligen Fakultät (alle in einer Woche vor dem Semesterbeginn und keine war verpflichtend jedoch aufschlussreich). Ich habe die Veranstaltung von der Commerce Fakultät verpasst aber meine Kommilitonen waren sehr zufrieden da es noch einen organisierten Ausflug gab. 
Ich habe mich für das Buddyprogramm angemeldet und habe eine Buddy zugeteilt bekommen, die mich vom Bahnhof abgeholt und später dabei geholfen hat, eine Sim Karte zu besorgen. Soweit ich weiß, bekommt jeder einen oder zwei Buddy(s). 
Das Visum habe ich bei der Vertretung Taiwans in Berlin beantragt und innerhalb von vier Tagen es schon ausgestellt bekommen. Achtung: auch wenn Staatsbürger vieler europäischen Länder nach Taiwan für (je nach Herkunftsland) mind. 30 Tage einreisen können, Taiwan kurz verlassen und für weitere 30 Tage wieder einreisen, hat die Partneruni ein gültiges Visum von allen Studierenden verlangt. Ohne das Visum hätte ich mich nicht einschreiben können. Womöglich wird diese Regelung später aufgehoben aber im Sommersemester 2023 konnte man das nicht umgehen. 
· Unterkunft (Wie haben Sie eine Unterkunft gefunden? Haben Sie Tipps dazu, z.B. was vermieden werden sollte? Gab es Studierendenwohnheime? Mietkosten? Welche Wohngegend würden Sie empfehlen?)
Ich hatte das Glück, einen Platz im I-House (Einzelzimmer) zu bekommen. Die Monatsmiete beträgt ca. 1450 NTD, das Doppelzimmer kostet ca. 8500 NTD. Die gesamte Miete muss man beim Check-in zahlen (online Überweisung oder Kartenzahlung auch möglich). Das I-House befindet sich in unmittelbarer Nähe von der Uni. Die Mietkosten sind meiner Meinung nach relativ hoch, insbesondere wenn man bedenkt dass Wenshan ein bisschen abgelegen ist. Meine Kommilitonen, die keinen Platz im i-House bekommen haben, waren gezwungen eine Unterkunft vor Ort auf eigene Faust zu suchen und hatten meist keine großen Probleme, etwas Passendes (und Billigeres) zu finden. Wer sich den Stress ersparen möchte und kein Problem damit hat, nicht im Zentrum zu wohnen, sollte sich auf jeden Fall überlegen, im I-House zu wohnen. 

· Studium an der Gasthochschule (Wie sah der Unialltag aus? Anwesenheitspflicht? Welche Kurse haben Sie belegt? Durften Sie Kurse verschiedener Fakultäten wählen? Link zu den Kurslisten der Partneruni. Wie laufen die Prüfungen ab? Wurden Sprachkurse angeboten? Wie fanden Sie die Uni allgemein und das Betreuungsangebot für Austauschstudierende?)

Ich habe einen Kurs an der Commerce Fakultät und einen Teilzeit Mandarinkurs belegt. Der Digital Marketing Kurs war online und es bestand Anwesenheitspflicht. Der Aufwand war meines Erachtens eher gering – es gab keine Prüfung und am Ende des Semesters musste man nur einen zweiseitigen Essay schreiben.  
Meines Wissens können sich die Kurse von der Wirtschaftsfakultät wesentlich unterscheiden, was den Aufwand, Anwesenheitspflicht und Veranstaltungsform angeht, deswegen sollte man am besten sich in den ersten Wochen einige Kurse anschauen und dann einige abwählen (man hat einige Wochen Zeit, um den endgültigen Stundenplan zu erstellen).
Man kann auf jeden Fall Kurse verschiedener Fakultäten belegen. Den Link zu den Kurslisten bekommt man von der Partneruni zugeschickt – die Kurse kann man einsehen erst nachdem man die Zugangsdaten für das Uniportal bekommen hat. 
Zum Mandarinkurs – man kann sich zwischen einen Teilzeit- (3 Std. die Woche) und Vollzeit Mandarinkurs (ca. 3 Std jeden Tag) entscheiden. Beides entgeltfrei. Nach dem online Einstufungstest soll man noch eine sehr kurze (ca. 5 Min) mündliche Einstufungsprüfung machen, um den passenden Kurs auf dem richtigen Niveau für sich selbst zu finden. Man kann sich nach dem ersten Unterricht noch hoch- oder runterstufen lassen. Im Rahmen vom Kurs werden paar Ausflüge im Laufe des Semesters veranstaltet. 
Den Aufwand (zumindest in meinem Kurs – Advanced) würde ich als ziemlich hoch einschätzen. Man muss das ganze Semester lang am Ball bleiben – fast jede Woche gab es Hausaufgaben und/oder ein Diktat, nach jedem bearbeiteten Kapitel, d.h. alle 2-3 Wochen einen größeren Test + am Ende eine Abschlussprüfung und eine kurze Präsentation (anstatt von der mündlichen Prüfung).  Auch wenn dies als bisschen angsteinflößend klingt, ist der Kurs auf jeden Fall machbar und man merkt den Fortschritt sehr schnell, was einen weiter motiviert. 

Die Betreuung von der Koordinatoren an der Uni fand ich sehr gut. 

· Alltag und Freizeit (Wie hoch sind die Lebenshaltungskosten insgesamt, bzw. wie viel Geld sollte monatlich zur Verfügung stehen? Kosten und Tipps bzgl. der öffentlichen Verkehrsmittel? Freizeit- Sportangebote?)

Kleine Vorwarnung – Taiwan zählt definitiv nicht zu den billigsten Ländern in Asien und man sollte das in Erwägung ziehen falls man auf ein relativ günstiges Auslandssemester hofft. Insbesondere die Miet- (i-House) und Transportkosten sind relativ hoch und mit Europa vergleichbar. Auch das Reisen in andere asiatischen Länder ist nicht so günstig wie zB. von Malaysien, Vietnam usw. aus.  Die Inflation ist auch in Restaurants zu spüren. Kosmetika sind auch relativ teuer. 
An der Uni gibt es ganz viele Sportangebote und Clubs zu allermöglichsten Themen (Tee, Fremdsprachen, Musik etc). Außerdem ist die Uniumgebung sehr grün und wunderschön – wer gerne wandert, wird in Taiwan auf seine Kosten kommen. Gymabbo für das ganze Semester kostet nur 700 NTD – unschlagbarer Preis für ziemlich gute Ausrüstung (auch wenn mit bisschen Schimmel an den Wänden). 

Wer gerne ein Auto mieten möchte, sollte sich vor der Ankunft in Taiwan einen internationalen Führerschein holen – ohne diesen kann man weder ein Auto noch ein Moped mieten. 

· Fazit (schlechteste und beste Erfahrung)

Alles in allem habe ich mein Auslandssemester in Taiwan genossen. Das taiwanesische Leben ist sehr bequem (relativ guter Transport in Taipei – auch wenn nicht sehr billig, Wasserstationen und öffentliche Toiletten überall) und spannend (Night Markets, wunderschöne Tempel mit kostenlosem Tee). Die Menschen sind unglaublich nett und hilfsbereit. Wer vegetarisch isst, kann manchmal Schwierigkeiten haben, in einigen Restaurants was für sich zu finden. 
Am meisten hat mir die atemberaubende Natur in Taiwan gefallen – selbst in Taipei oder in unmittelbarer Nähe kann man sehr schöne Tagesauflüge machen. Beitou, Alishan, Yangmishan und Taroko sollte man auf jeden Fall gesehen haben.

Das Einzige was mich ein kleines bisschen negativ überrascht hat sind die relativ hohen Preise. Ich bin fälschlicherweise davon ausgegangen, dass die Lebenskosten mit Vietnam oder Thailand vergleichbar sind, was definitiv nicht der Fall ist. Man muss sich einfach darauf einstellen. 
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